
 

 

  

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Unsere Einrichtung 

Der Kindergarten St. Raphael ist 

eine sozialpädagogische Einrichtung 

der katholischen Kirchengemeinde  

Schwenningen/Hbg. Dieser liegt in 

einer ländlichen Umgebung im 

Ortszentrum unmittelbar der 

Kirche/Schule. Der Kindegarten 

besteht seit 1959/1960. 

Wissenswertes 

Seit September 2014 besteht eine Krippengruppe 

im Alter von 1-3 Jahren. Die Kinder können 

vormittags (4,75 Stunden), sowie nach Bedarf mit 

einem frühen Baustein (5,5 Stunden) angemeldet 

werden. 

Öffnungszeiten Krippe  

 

 Mo-Do    7:30-12:15 Uhr 

Fr             7:30-12:15 Uhr 

       

Es kann ein Bausteine für verlängerte 

Öffnungszeiten gebucht werden. 

 

 Baustein 1: 6:45-7:30 Uhr 

 

Eingewöhnung: 

Der Verlauf und die Dauer der Eingewöhnung sind 

vom jeweiligen Kind abhängig und wird individuell 

mit den Eltern abgesprochen. Während den 

ersten drei Kindergartentagen wird das Kind in 

der Regel begleitet. Die Eingewöhnungsphase 

wird stundenweise erprobt und dann nach Bedarf 

gesteigert. Danach folgt ein Trennungsversuch. 

 

 

Elternarbeit 

Für Ihr Kind beginnt ein Lebensabschnitt mit vielen 

neuen Anforderungen in einer neuen Umgebung, die 

anders ist als das vertraute Zuhause: 

 Sie als Eltern sind als engste Bezugsperson Ihres 
Kindes für eine bestimmte Zeit des Tages nicht 
unmittelbar verfügbar 

 Ihr Kind wird Vertrauen und Beziehungen zu neuen 
Bezugspersonen aufbauen, die gleichzeitig auch für 
mehrere Kinder da sind 

 Ihr Kind wird neue Kontakte zu Kindern knüpfen 
 Ihr Kind wird neue Regeln kennen lernen 
 Ihr Kind wird sich an einen neuen Tagesrhythmus 

gewöhnen 

 Wie Sie Ihr Kind auf den Kindergarten vorbereiten 

können: 

 Führen Sie Spaziergänge am Kindergarten vorbei 
 Sprechen sie zuhause positiv über den Kindergarten 
 Lassen sie Ihr Kind eine Kindergartentasche aussuchen 
 Reden Sie mit Freude vom ersten Kindergartentag 
 Informieren Sie Ihr Kind über den Kindergarten 

(Bücher, Geschichten…) 

Grundlagen der Eingewöhnung 

Nach dem Aufnahmegespräch (sie melden sich telefonisch 

bei uns), vereinbaren wir einen Termin für ein spezielles 

Eingewöhnungsgespräch mit der Bezugserzieherin.           

Mit Hilfe eines Fragebogens werden die Lebensumstände 

und Gewohnheiten des Kindes besprochen und 

dokumentiert. Ebenfalls wird besprochen, was das Kind 

alles benötigt. Wir geben Ihnen Einblick in die Einrichtung. 

Übergang in die andere Gruppe 

Nachdem Ihr Kind das 3. Lebensjahr erreicht hat, wechselt 

es in eine andere Gruppe. Damit dieser Übergang 

problemlos gemeistert werden kann, wird es vor dem 

Wechsel immer wieder an die neue Gruppe gewöhnt (in 

Begleitung mit der jeweiligen Bezugserzieherin).Somit 

erfährt das Kind ein Gefühl der Sicherheit.  

Bei gemeinsamen Aktivitäten und Festen werden die 

Kontakte untereinander gefördert, welche den Übergang 

erleichtern. 

 

 

Ein Kind ist ein Buch 

aus dem wir lesen  

und in das wir schreiben sollen 

                                            Rosegger 

 

                                       


